
62 www.feuerwehr-ub.de  FEUERWEHR 10/2022 

VERBAND  MECKLENBURG-VORPOMMERN

Lang ersehntes Seniorentreffen 

Am 4. September 2022 lud der Landesfeu-
erwehrverband Mecklenburg-Vorpommern 
alle Kameradinnen und Kameraden der 
Ehren- und Seniorenabteilungen zur dies-
jährigen Seniorenveranstaltung ein. Das 
Treffen fand in Waren (Müritz, LK Mecklen-
burgische Seenplatte) statt. Auf der Frei-
lichtbühne spielten Musikzüge aus Meck-
lenburg-Vorpommern auf. 

Hannes Möller, Landesbrandmeister und 
Präsident des LFV MV e. V., konnte 500 
 Kameradinnen und Kameraden zu diesem 
Event bei herrlichem Sonnenschein begrü-

ßen. Sein Vizepräsidenten Frank Bühring, 
die Kreiswehrführer Kay Mittelbach, Enrico 
Kollhof und Uwe Pulss sowie der Bürger-
meister aus Waren, Norbert Möller, der 
Kreistagspräsident Thomas Diener und, 
stellvertretend für die Ehrenabteilung des 
LFV MV, Lorenz Caffier (ehem. Innenminis-
ter) nutzten ebenfalls die Gelegenheit, um 
mit den „Feuerwehrleuten im Ruhestand“ 
ins Gespräch zu kommen. 

Die Kameradinnen und Kameraden nah-
men den Nachmittag zum Anlass, um nach 
der langen Pandemiepause endlich wieder 

zueinanderzufinden, sich auszutauschen 
und ins Gespräch zu kommen. Für das 
 leibliche Wohl bei dem gemütlichen Zu-
sammensein wurde mit Kaffee und Kuchen 
sowie einem Grillbuffet gesorgt. 

Für die Unterhaltung hatten sich die 
Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr 
Grimmen, der Barlachstadt Güstrow und 
Krakow am See zur Verfügung gestellt. 
Diese musizierten abwechselnd auf der 
Bühne und gaben zum Abschluss ein 
 gemeinsames Ständchen.

LFV MV

Katastrophenschutz 

Kooperationsvereinbarung 
unterzeichnet

Der Heimatschutz umfasst im Wesent-
lichen Hilfeleistungen in Fällen von Na-

turkatastrophen und schweren Unglücks-
fällen. Es sind die Menschen in und aus 
Mecklenburg-Vorpommern, die für die Ge-
staltung des Heimatschutzes in Mecklen-
burg-Vorpommern benötigt werden. Um für 
zukünftige Herausforderungen noch besser 
vorbereitet zu sein, werden das Landeskom-
mando MV (LKdo MV) und der Landesfeu-
erwehrverband MV e. V. (LFV MV) die Zu-
sammenarbeit intensivieren. Im Rahmen der 
traditionellen Schlauchboottour wurde Ende 
Juni 2022 eine Kooperationsvereinbarung 
von Brigadegeneral Marcus Kurczyk, Kom-
mandeur des LKdo MV, und Hannes Möller, 
Präsident des LFV MV, unterzeichnet. 

Leitgedanke der Vereinbarung ist es, sich 
den gemeinsamen Herausforderungen 
durch ganzheitliche Lösungsansätze part-

nerschaftlich zu stellen. Hiermit wird zu-
künftig die Zusammenarbeit zwischen dem 
LKdo MV und dem LFV MV geregelt, insbe-
sondere bei der Aus- und Weiterbildung 
sowie bei Übungen im Inland. Diese Zusam-
menarbeit bezieht sich ausschließlich auf 
Erwachsene. Ziel ist es, für die gemeinsa-
me, reibungslose Zusammenarbeit im Ein-
satzfall auf der Grundlage der Katastro-
phenschutzgesetzgebung des Landes, das 
Wissen um die jeweilige andere Organisa-
tion zu erhöhen. Dabei sollen Aufgaben, 
Strukturen, Fähigkeiten, Arbeitsweisen und 
Selbstverständnis der jeweils anderen Or-
ganisation vermittelt werden. Ebenso wer-
den sich das LKdo MV und der LFV MV ge-
genseitig bei der Ausbildung des Verbin-
dungspersonals in Führungs- und Einsatz-
verfahren unterstützen.

LFV MV
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Kooperationsvereinbarung: (v. r.) Brigade-
general Markus Kurczyk (Kommandeur Landes-
kommando MV) und der Präsident des LFV MV 
Hannes Möller unterschrieben die Vereinbarun-
gen zur Zusammenarbeit.

Zahlreiche Gäste: Die Mitglieder der Ehren- und Seniorenabteilung  
freuten sich über das erste Wiedersehen nach längerer Pause.

Unterhaltung: Zur Feier des Tages spielten die Blasorchester der  
FF Grimmen, der FF Güstrow und der FF Krakow am See.
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Landkreis Rostock 

Feuerwehrtechnische 
Zentrale eingeweiht

M it der symbolischen Schlüsselübergabe 
ist die Feuerwehrtechnische Zentrale 

(FTZ) in Beselin am 12. August 2022 
 offiziell eingeweiht worden. Damit ist das für 
den Landkreis Rostock bedeutende Gebäu-
de nach knapp zweieinhalb Jahren Bauzeit 
fertiggestellt. Bei der feierlichen Eröffnung 
würdigten Innenminister Christian Pegel, 
Kreistagspräsident Veikko Hackendahl, 
Landrat Sebastian Constien, Kreisbrand-
meister Mayk Tessin sowie Axel Wiech-
mann, Bürgermeister der Gemeinde 
 Dummerstorf, die Arbeit der Bauleute und 
das Engagement der ehrenamtlichen 
 Feuerwehrleute im Landkreis. 

Als Sitz der Brandschutzdienststelle des 
Kreises und des Kreisfeuerwehrverbandes 
(KFV) ist die Feuerwehrtechnische Zentrale 
Ausbildungszentrum, Werkstatt und Prüf-
stelle für die 162 Freiwilligen Feuerwehren 
im Landkreis. „Mit der Feuerwehrtechni-
schen Zentrale ermöglichen wir die Ausbil-
dung und technische Unterstützung unserer 
Freiwilligen Feuerwehren auf dem neuesten 
Stand“, betont Landrat Constien. Kreistags-
präsident Hackendahl unterstreicht: „Das 
Geld, das der Landkreis Rostock hier inves-
tiert hat, kommt allen Gemeinden zugute.“ 
Rund 16,2 Mio. Euro haben Kreis und Land 

in den Bau investiert. Anlässlich der Ein-
weihung übergab Constien außerdem ein 
Waldbrand-Tanklöschfahrzeug an den KFV, 
welches maßgeblich über das Landes-
programm „Zukunftsfähige Feuerwehren“ 
finanziert wurde. „Die Freiwilligen Feuer-
wehrmänner und -frauen in unserem Land 
leisten – in ihrer Freizeit – einen immensen 
Beitrag zu unser aller Sicherheit. Dafür 
kann ich ihnen gar nicht genug danken. Mit 
der neuen Feuerwehrtechnischen Zentrale 
unterstützen wir sie in ihrer ehrenamtlichen 
Arbeit und tragen vielleicht auch dazu bei, 
weitere Menschen für ein Engagement bei 
der Freiwilligen Feuerwehr zu motivieren. 
Ich danke auch dem Landrat und dem 
Kreistag herzlich, die mit dieser für den 
Kreishaushalt erheblichen Investition ein 
sehr klares Bekenntnis für das elementar 
wichtige Ehrenamt Freiwillige Feuerwehr 
abgegeben haben“, sagte Innenminister 
Pegel. Bereits 2015 hatte der Kreistag be-
schlossen, die bis dato zwei Standorte der 
Feuerwehr-Ausbildung zusammenzulegen. 
Dafür wurde in der Nähe des Autobahn-
kreuzes Rostock ein zentraler und verkehrs-
günstig gelegener Standort gefunden. Hier 
werden künftig Fahrzeuge, Geräte und 
 Material gewartet und geprüft. Für die Aus- 

und Fortbildung der ehrenamtlichen Ein-
satzkräfte der Feuerwehren stehen sechs 
Schulungsräume, drei Übungsflächen im 
Freien mit Leiterturm und Löschteich, Aus-
bildungsfahrzeuge sowie eine Küche mit 
Speisesaal zur Verfügung. Ein Lager für die 
Einsatzmittel für den Katastrophenfall ist 
integriert. Die Beschäftigten der Brand-
schutzdienststelle und der Geschäftsstelle 
des Kreisfeuerwehrverbandes haben ihre 
Büroräume in der neuen FTZ bezogen. Hier 
befinden sich darüber hinaus die Stabs-
räume für die Führung im Krisenfall.

KFV Rostock

FTZ Beselin: Das neueröffnete Gebäude 
dient der Ausbildung und technischen  
Un ter stützung der Feuerwehren.
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Pumpenprüfstand: Hier werden Feuerwehrpumpen gemäß DIN EN 1028 
Teil 1 und 2 geprüft. Die Prüfung von Feuerwehrkreisel- und von Tauch-
pumpen ist möglich.

Schlauchpflegeanlage: Feuerwehrdruckschläuche sollen einmal jährlich 
und nach Benutzung druckgeprüft werden. Im Jahr 2020 wurden ca. 3.700 
Druckschläuche gewaschen und geprüft.


